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 ’űere Sulzbacher Stra̋e 100 
 D-90491 Ńrnberg 
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1. ERSTELLUNGSAUFTRAG 

Die Werkleitung des 
 
 
 Frankenstadion Ńrnberg 
 Eigenbetrieb der Stadt Ńrnberg 
 Ńrnberg 
 
 
- nachfolgend auch Betrieb oder FSN genannt - beauftragte uns, den Jahresabschluss vom 
1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010 (Anlagen 5.1.1 bis 5.1.3) auf der Grundlage der uns 
vorgelegten Buchf́hrungsunterlagen, Bestandsnachweise und sonstigen uns ́berlassenen 
Unterlagen sowie der uns erteilten Ausḱnfte und Vorgaben der Werkleitung zur Bilanzie-
rung und Bewertung nach Ma̋gabe der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den er-
g§nzenden Regelungen in der Betriebssatzung und der Eigenbetriebsverordnung Bayern 
(EBV) zu erstellen und den Jahresabschluss aufzugliedern und zu erl§utern. 
 
Eine Beurteilung der Ordnungsm§̋igkeit der Buchf́hrung, der Bestandsnachweise sowie der 
Ausḱnfte und Vorgaben zur Bilanzierung und Bewertung war nicht Gegenstand unseres 
Auftrages. 
 
Dem Auftrag liegen die als Anlage 5.2.5 beigef́gten Allgemeinen Auftragsbedingungen f́r 
Wirtschaftspŕfer und Wirtschaftspŕfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2002 
zugrunde. Soweit in den f́r den Auftrag geltenden gesetzlichen Vorschriften eine Haftungs-
h”chstsumme nicht festgelegt ist, bestimmt sich diese nach Nr. 9 der Allgemeinen Auftrags-
bedingungen und gegebenenfalls nach erg§nzenden schriftlichen Vereinbarungen. Im Ver-
h§ltnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen ma̋ge-
bend. 
 
Dieser Erstellungsbericht erstattet gem§̋ den Grunds§tzen f́r die Erstellung von Jahresab-
schĺssen durch Wirtschaftspŕfer des Instituts der Wirtschaftspŕfer (IDW HFA 4/1996) sowie 
dem Schreiben der Bundessteuerberaterkammer zu den Grunds§tzen f́r die Erstellung von 
Jahresabschĺssen durch Steuerberater vom 22./23. Oktober 2001 im Folgenden Bericht ́ber 
unsere T§tigkeiten und die von uns erlangten Erkenntnisse im Rahmen der Durchf́hrung des 
Erstellungsauftrags. Er ist an die Werkleitung des Betriebes gerichtet. 
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2. GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER ERSTELLUNG 

2.1 Gegenstand der Erstellung 

Die Aufstellung des Jahresabschlusses, dessen Inhalt und die mit der Aufstellung verbunde-
nen Entscheidungen und Rechtsakte liegen in der Verantwortung der Werkleitung des Be-
triebes. 
 
Unsere Aufgabe ist es, die zur Erstellung und Aufstellung des Jahresabschlusses erforderli-
chen Arbeiten durchzuf́hren. 

2.2 Art und Umfang der Erstellung 

 
Wir haben den Jahresabschluss aus den uns vorgelegten Buchf́hrungsunterlagen, den uns 
vorgelegten Bestandsnachweisen, den sonstigen Unterlagen und den uns erteilten Ausḱnf-
ten sowie den von der Werkleitung eingeholten Vorgaben f́r die Inanspruchnahme von Bi-
lanzierungs-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechten abgeleitet und erstellt. 
 
Dabei haben wir die Buchf́hrungsunterlagen, die Bestandsnachweise, die sonstigen uns 
́berlassenen Unterlagen sowie die uns erteilten Ausḱnfte und Vorgaben unseren Auftrag 
entsprechend ohne Beurteilung der Ordnungsm§̋igkeit dieser Unterlagen und Aussagen 
verwendet. Die Beurteilung der Ordnungsm§̋igkeit der zugrundeliegenden Kontensalden, 
der Inventuren sowie des internen Kontrollsystems und die Pŕfung der erhaltenen Ausḱnfte 
geh”rten nicht zu unserem Auftrag. 
 
Unsere Abschlussbuchungen beziehen sich daher auf ungepŕfte Unterlagen. 
 
Dieser Art und diesem Umfang unseres Erstellungsauftrages entsprechend erstreckt sich un-
sere Verantwortung nur auf die ordnungsgem§̋e Ableitung des Jahresabschlusses aus den 
vorgelegten Unterlagen unter Beŕcksichtigung der erhaltenen Ausḱnfte und Vorgaben so-
wie auf die von uns daraufhin vorgenommenen Abschlussbuchungen. M§ngel der Unterla-
gen, Ausḱnfte und Vorgaben sowie sich daraus  ergebene Folgewirkungen f́r den Jahres-
abschluss fallen auftragsgem§̋ nicht in unsere Verantwortung. 
 
Ausgangspunkt unserer Erstellung war der vom Bayerischen Kommunalen Pŕfungsverband 
unter dem Datum vom 06.September 2010 testierter Jahresabschluss des FSN zum 31. De-
zember 2009. 
 
Alle von uns erbetenen Aufkl§rungen und Nachweise wurden uns durch die Werkleitung er-
teilt. Die Werkleitung best§tigte uns die Vollst§ndigkeit der vorgelegten Buchf́hrungsunter-
lagen, Bestandsnachweise und der sonstigen uns ́berlassenen Unterlagen sowie der uns er-
teilten Ausḱnfte schriftlich. 
 
Die Erstellung f́hrten wir in dem Monat Juli 2011 durch. Die Erstellung wurde am 22. Juli 
2011 abgeschlossen. 
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3. FESTSTELLUNGEN UND ERL’UTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG 

3.1 Gr”̋enklasse 

Der Betrieb ist hinsichtlich seiner Gr”̋e mit einer kleinen Kapitalgesellschaft im Sinne von 
̈ 267 Abs. 1 HGB vergleichbar. Unabh§ngig davon hat der FSN gem§̋ ̈ 20 Satz 2 EBV sei-
nen Jahresabschluss nach den f́r grőe Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufzu-
stellen. 

3.2 Ordnungsm§̋igkeit der Rechnungslegung 

3.2.1 Buchf́hrung und weitere Unterlagen 

Die Beurteilung der Ordnungsm§̋igkeit der Buchf́hrung, der Bestandsnachweise sowie der 
erteilten Ausḱnfte und Vorgaben und dementsprechend eine Beurteilung der Ordnungsm§-
̋igkeit des Jahresabschlusses waren nicht Gegenstand unseres Erstellungsauftrages. 
 
Offensichtliche Anhaltspunke, die Anlass zu Zweifeln an der Ordnungsm§̋igkeit der Unter-
lagen und der uns erteilten Ausḱnfte und Vorgaben sowie des daraus abgeleiteten Jahres-
abschlusses geben, haben wir bei der Durchf́hrung der Erstellung nicht festgestellt. 
 
 
3.2.2 Jahresabschluss 

Wir haben den Jahresabschluss aus den uns zur Verf́gung gestellten Unterlagen, den Aus-
ḱnften und den Vorgaben zur Bilanzierung und Bewertung unter Beachtung der gesetzli-
chen Vorschriften sowie der Grunds§tze f́r die Erstellung von Jahresabschĺssen durch Wirt-
schaftspŕfer des Instituts der Wirtschaftspŕfer (Stellungnahme IDW HFA 4/1996) und des 
Schreibens der Bundessteuerberaterkammer zu den Grunds§tzen f́r die Erstellung von Jah-
resabschĺssen durch Steuerberater vom 22./23. Oktober 2001 erstellt. 
 
Unsere T§tigkeiten im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses haben zu keinen An-
haltspunkten gef́hrt, die Anlass zu Zweifeln daran geben, dass der Jahresabschluss f́r das 
Gesch§ftsjahr vom 1.Januar 2010 bis 31.Dezember 2010 den gesetzlichen Vorschriften und 
dem Gesellschaftsvertrag entspricht. 

3.3 Aufgliederungen und Erl§uterungen zum Jahresabschluss 

Der von uns ohne Durchf́hrung von Pŕfungshandlungen erstellte Jahresabschluss f́r das 
Gesch§ftsjahr vom 1.Januar 2010 bis 31.Dezember 2010, bestehend aus der Bilanz, der Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie dem Anhang, ist diesem Bericht als Anlagen 5.1.1 bis 
5.1.3 beigef́gt.  
 
Zur Gliederung sowie zur Bilanzierung und Bewertung weisen wir auf die Angaben in dem 
von uns erstellten Anhang (Anlage 5.1.3) sowie auf die Aufgliederungen und Erl§uterungen 
der Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 5.2.4) hin. 
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3.3.1 Ertragslage des Gesch§ftsjahres 2010 

 2010 2009 Ver§nderung 
 TEUR % TEUR % TEUR % 

       
       
Umsatzerl”se 2.495 97,44 1.905 98,50 590 31,00 
       
       
Betriebsleistung 2.495 97,44 1.905 98,50 590 31,00 
       
Sonstige betriebliche Er-
tr§ge 

 
65 

 
2,56 

 
29 

 
1,50 

 
36 

 
124,02 

       
       
Gesamtleistung 2.561 100,00 1.934 100,00 627 32,42 

       
       
Materialaufwand (16) (0,63) (8) (0,41) (8) 101,05 
Abschreibungen (3.033) (118,44) (2.980) (154,14) (52) 1,76 
sonstige betriebliche 
Aufwendungen (348) (13,61) (435) (22,48) 86 (19,84) 
       
       
Betriebsaufwand (3.397) (132,68) (3.423) (177,03) 26 (0,75) 

       
       
Betriebsergebnis (837) (32,68) (1.489) (77,03) 653 (43,83) 

       
       
Finanzergebnis (1.321) (51,58) (1.381) (71,42) 60 (4,36) 

       
Ergebnis vor Ertrags-
steuern (2.157) (84,26) (2.870) (148) 713 (24,84) 

       
       

       
Jahresergebnis (2.214) (86,26) (2.870) (148) 713 (24,84) 
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3.3.2 Finanzwirtschaftliche Lage zum Bilanzstichtag 31.12.2010 

 2010                    2009          Ver§nderung 
Verm”gensstruktur TEUR % TEUR % TEUR % 

     
       

Sachanlagen 50.670 98,51 53.554 98,07 (2.884) (5,39) 
       

Langfristig gebun-
denes Verm”gen 

 
50.670 

 
98,51 

 
53.554 

 
98,07 

 
(2.884) 

 
(5,39) 

       
Forderungen und sons-
tige Verm”gensgegen-

st§nde 

 
471 

 
0,92 

 
579 

 
1,06 

 
(107) 

 
(18,56) 

Fĺssige Mittel 285 0,55 474 0,87 (189) (39,88) 
       

Rechnungsabgren-
zungsposten 

 
9 

 
0,02 

 
2 

 
0,00 

 
8 

 
485,02 

       
Kurzfristig gebun-
denes Verm”gen  

 
766 

 
1,49 

 
1.055 

 
1,93 

 
(289) 

 
(27,41) 

       
Gesamtverm”gen 51.435 100,00 54.609 100,00 (3.173) (5,81) 
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 2010  2009  Ver§nderung 

Kapitalstruktur TEUR % TEUR % TEUR % 
       
       

Ŕcklagen 31.131 60,53 31.131 57,01 0 0,00 
Verlustvortrag (11.795) (22,93) (8.925) (16,34) (2.870) 32,16 
Jahresverlust (2.157) (4,19) (2.870) (5,26) 713 (24,84) 

       
Eigenkapital 17.179 33,40 19.336 35,41 (2.157) (11,16) 
Verbindlichkeiten gǵ. 
Kreditinstituten 

 
22.437 

 
43,62 

 
24.016 

 
43,98 

 
(1.579) 

 
(6,57) 

langfristiges  
Fremdkapital 

 
22.437 

 
43,62 

 
24.016 

 
43,98 

 
(1.579) 

 
(6,57) 

Verbindlichkeiten gǵ. 
Kreditinstituten 

 
6.314 12,28 

 
6.314 11,56 

 
0,00 0,00 

mittelfristiges  
Fremdkapital 

 
6.314 

 
12,28 

 
6.314 

 
11,56 

 
0,00 

 
0,00 

Ŕckstellungen 18 0,04 67 0,12 (49) (73,05) 
Verbindlichkeiten gǵ. 
Kreditinstituten 

 
1.749 

 

 
3,40 

 
1.758 

 

 
3,22 

 
(9) 

 
(0,53) 

Verbindlichkeiten aus 
Lieferung und Leistun-
gen 

 
 

81 

 
 

0,16 

 
 

787 

 
 

1,44 

 
 

(706) 

 
 

(89,74) 
Verbindlichkeiten gǵ. 
der Stadt 

 
3.269 

 
6,36 

 
2.007 

 
3,67 

 
1.262 

 
62,91 

Sonstige Verbindlichkei-
ten 

 
388 

 
0,75 

 
324 

 
0,59 

 
65 

92 

kurzfristiges  
Fremdkapital 

 
5.505 

 
10,70 

 
4.942 

 
9,05 

 
563 

 
11,38 

Fremdkapital  
insgesamt 

 
34.256 

 
66,60 

 
35.272 

 
64,59 

 
(1.016) 

 
(2,88) 

       
Gesamtkapital 51.435 100,00 54.609 100,00 (3.173) (5,81) 
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4. BESCHEINIGUNG 

Nach dem Ergebnis unserer Erstellung haben wir dem als Anlagen 5.1.1 bis 5.1.3 beigef́g-
ten Jahresabschluss des Frankenstadion Ńrnberg, Eigenbetrieb der Stadt Ńrnberg, f́r das 
Gesch§ftsjahr vom 1. Januar 2010 bis 31. Dezember 2010 folgende Bescheinigung erteilt. 
 
 
Der Jahresabschluss wurde von uns auf der Grundlage der uns vorgelegten B́cher und Be-
standsnachweise sowie der erteilten Ausḱnfte des Frankenstadions Ńrnberg, Eigenbetrieb 
der Stadt Ńrnberg, erstellt. Eine Beurteilung der Ordnungsm§̋igkeit dieser Unterlagen und 
der Angaben des Betriebes war nicht Gegenstand unseres Auftrages. 
 
 
 
Ńrnberg, den 22. Juli 2011 

      
   

 
 

 R”dl & Partner GbR 

 Wirtschaftspŕfer, Steuerberater 

 Rechtsanw§lte 

  

  

  

  

 
Kellner 

Steuerberater 
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5. ANLAGEN ZUM ERSTELLUNGSBERICHT 

5.1 Jahresabschluss 
 
 

5.1.1 Bilanz zum 31.12.2010 
 

5.1.2 Gewinn- und Verlustrechnung f́r das 
Gesch§ftsjahr vom 01.01.2010 bis 31.12.2010 

 
5.1.3 Anhang f́r das Gesch§ftsjahr vom 01.01.2010 bis 

31.12.2010 
 
 
 

5.2 Sonstige Anlagen 
 
 

5.2.1 Rechtliche Grundlagen 
 

5.2.2 Steuerliche Verh§ltnisse 
 

5.2.3 Wirtschaftliche Grundlagen 
 

5.2.4 Aufgliederungen und Erl§uterungen der Posten der 
Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

 
5.2.5 Allgemeine Auftragsbedingungen 

 
 





 
 
 
 

Anlage 5.1.1/1 
 
 
 

  

5.1 Jahresabschluss 

5.1.1 Bilanz zum 31.12.2010 

 





 
 

Anlage 5.1.1/2 
Frankenstadion Nürnberg 

Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 
BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2010 

 

 
A K T I V S E I T E  P A S S I V S E I T E  
   31.12.2010 31.12.2009    31.12.2010 31.12.2009 
  EUR EUR   EUR EUR 

 
 
A. ANLAGEVERMÖGEN    
    
 I. Immaterielle Vermögensgegenstände    
    
  Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und    
  ähnliche Rechte und Werte  0,00  0,00 
    
 II. Sachanlagen    
    
  1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und     

 Bauten einschließlich der Bauten auf fremden  
 Grundstücken 

 
45.111.015,00 

  
47.073.902,00 

  2. technische Anlagen und Maschinen 3.659.830,00  4.251.876,00 
  3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsaustattung 1.886.818,00  1.991.604,30 
  4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  12.000,00  236.538,29 

    
  50.669.663,00  
    
    
B. UMLAUFVERMÖGEN    
    
    
  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände    
    
  1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 461.133,65  464.154,12 
   davon mit einer Restlaufzeit    
   von mehr als einem Jahr: EUR 0,00 (VJ: EUR 
0,00) 

   

  2. sonstige Vermögensgegenstände 10.117,99  114.467,03 
   davon mit einer Restlaufzeit    
   von mehr als einem Jahr: EUR 0,00 (VJ: EUR 
0,00) 

   

    
  471.251,64  
    
    
 II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  285.234,36 474.442,29 
    
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN  9.051,47 1.547,20 
    
    
    

 
A. EIGENKAPITAL    
    
 I. Stammkapital 0,00  0,00 
    
 II. Rücklagen 31.131.242,90  31.131.242,90 
    
 III. Verlustvortrag (11.795.107,91)  (8.924.841,43) 
    
 IV. Jahresverlust (2.157.403,40)  (2.870.266,48) 

    
  17.178.731,59  
    
    
B. RÜCKSTELLUNGEN    
    
  sonstige Rückstellungen  18.100,00 67.170,41 
    
    
    
C. VERBINDLICHKEITEN    
    
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 30.500.065,99  32.087.934,48 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 1.748.645,99 (Vj: EUR 1.757.954,48)    
 2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 80.757,72  786.749,62 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
   EUR 80.757,72 (Vj: EUR 786.749,62)    
 3. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt 3.269.215,04  2.006.717,58 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 3.269.215,04 (Vj: EUR 2.006.717,58)    
 4. Sonstige Verbindlichkeiten 388.330,13  323.824,15 
   davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
  EUR 388.330,13 (Vj: EUR 323.824,15)     

    
  34.238.368,88  
    

 

 
  51.435.200,47 54.608.531,23  51.435.200,47 54.608.531,23 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 



 

  

5.1.2 Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 
vom 01.01.2010 bis 31.12.2010 

 
 

 

EUR 
2010 

EUR 
2009 

   
1. Umsatzerlöse 2.495.081,69 1.904.616,17 
   
2. sonstige betriebliche Erträge 65.438,23 28.952,61 
   
3. Materialaufwand (16.084,39) (7.956,95) 
   
4. Abschreibungen  
 auf  immaterielle  Vermögensgegenstände 

des Anlagevermögens und Sachanlagen (3.008.561,53) (2.980.366,87) 
 auf Vermögensgegenstände  des  Umlauf-

vermögens (24.159,58)  
5. sonstige betriebliche Aufwendungen (348.392,15) (434.630,08) 
   
6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 
   
7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen (1.320.725,67) (1.380.881,36) 
   
8  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäfts-

tätigkeit (2.157.403,40) (2.870.266,48) 
   
9. Steuern vom Einkommen und vom Er-

trag 0,00 0,00 
   
10. sonstige Steuern 0,00 0,00 

   

11. Jahresverlust (2.157.403,40) (2.870.266,48) 
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5.1.3 Anhang für das Geschäftsjahr vom 01.01.2010 bis  31.12.2010 

A. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS 
 
 
1. Grundsätzliche Angaben 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2010 wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetz-
buchs über die Rechnungslegung von Kapitalgesellschaften, den ergänzenden Vorschrif-
ten der Eigenbetriebsverordnung Bayern (EBV) sowie den Regelungen der Betriebssat-
zung aufgestellt. 
 
Der Betrieb weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Gesellschaft 
gemäß § 267 Abs. 1 HGB auf. Aufgrund § 20 S. 2 EBV ist der Jahresabschluss nach den 
für große Kapitalgesellschaften iSd § 267 Abs. 3 HGB geltenden Vorschriften aufzustel-
len. 
 
Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der generellen Ansatzvorschriften der 
§§ 246-251 HGB  sowie  unter  Berücksichtigung  der  besonderen  Ansatzvorschriften  für 
Kapitalgesellschaften, §§ 268-274a, 276-278, und unter Beachtung der generellen Bewer-
tungsvorschriften  der  §§ 252-256  HGB  sowie  unter  Berücksichtigung  der  besonderen 
Bewertungsvorschriften für Kapitalgesellschaften, §§ 279-283 HGB, erstellt. 
 
2. Geschäftszweige / Besondere Gliederungsvorschriften 
 
Bei der Gliederung des Jahresabschlusses sind die Gliederungsvorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung zu beachten. Daher ist der Jahresabschluss nach den in den Ziffern 21, 
22, 23 in Verbindung mit den Anlagen 1, 2, 4 der Verwaltungsvorschriften zur Eigenbe-
triebsverordnung (VwwEBV) aufgeführten Formblättern gegliedert. 
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B. ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZEN 
 
1. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
1.1 Bilanzierungsmethoden 
 
 
Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechen dem HGB nach dem Bilanz-
rechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG). Gemäß Art. 67 Abs. 8 S. 2 EGHGB wurden die 
Vorjahreszahlen nicht an die neuen Vorschriften des BilMoG angepasst. 
 
 
 
 
1.2 Bewertungsmethoden 
 
 
 
 
 
 
 
Im Einzelnen erfolgte die Bewertung wie folgt: 
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Anlagevermögen 
 
Sachanlagen 
 
 
Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 
 
 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen oder mit den Herstellungskosten bewertet.  
 
 Gebäude werden linear über eine Nutzungsdauer von maximal 33 Jahren abgeschrie-

ben. 
  
 Zugänge wurden im Geschäftsjahr pro rata temporis abgeschrieben. 
 
 
Technische Anlagen und Maschinen 
 
 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen bewertet.  
 
 Die  planmäßigen  Abschreibungen  erfolgten  unter  Zugrundelegung  der betriebsge-

wöhnlichen  Nutzungsdauer.  Die  Vermögensgegenstände  wurden  linear  abgeschrie-
ben. 

 
 Zugänge wurden im Geschäftsjahr pro rata temporis abgeschrieben. 
 
 
Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 
 
 sind mit den Anschaffungskosten zuzüglich Anschaffungsnebenkosten abzüglich An-

schaffungspreisminderungen bewertet. 
 
 Die  planmäßigen  Abschreibungen  erfolgten  unter  Zugrundelegung  der  betriebsge-

wöhnlichen  Nutzungsdauer.  Die  Vermögensgegenstände  wurden  linear  abgeschrie-
ben. 

 
 Die Zugänge im Geschäftsjahr wurden pro rata temporis abgeschrieben. 
 
 

Die Entwicklung der Sachanlagen im Geschäftsjahr vom 01.01.2010 bis 31.12.2010 
ist im nachfolgenden Anlagespiegel dargestellt.
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Frankenstadion Nürnberg 
Eigenbetrieb der Stadt Nürnberg 
 
 
 
 
Anlagespiegel 2010 
 
 
 

 
 
 
 
       
  Anschaffungs-/Herstellungskosten   Abschreibungen    

           
 

 
Restbuchwerte 

 
Restbuchwerte 

 Stand am Zugänge Umbuchung Abgänge Stand am Stand am Zugänge Umbuchung Abgänge Stand am  Stand am Stand am 
 01.01.2010    31.12.2010 01.01.2010    31.12.2010 31.12.2010 31.12.2009 
             
 EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 
             
I. Immaterielle Vermögensgegenstände             
             
 Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte             
 und ähnliche Rechte 2.094,31 0,00 0,00 0,00 2.094,31 2.094,31 0,00 0,00 0,00 2.094,31 0,00 0,00 
             
             
II. Sachanlagen             
 1. Grundstücke, grundstücksgleiche              
  Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und             
  anderen Bauten 61.849.419,32 59.378,73 0,00 0,00 61.908.798,05 14.775.517,32 2.022.265,73 0,00 0,00 16.797.783,05 45.111.015,00 47.073.902,00 
             
 2. Maschinen und maschinelle Anlagen 6.971.735,62 0,00 0,00 0,00 6.971.735,62 2.719.859,62 592.046,00 0,00 0,00 3.311.905,62 3.659.830,00 4.251.876,00 
             
 3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.859.959,11 52.925,21 236.538,29 0,00 4.149.422,61 1.868.354,81 394.249,80 0,00 0,00 2.262.604,61 1.886.818,00 1.991.604,30 
             
 4. geleistete Anzahlungen und Anlagen 
im   Bau 

 
236.538,29 

 
12.000,00 

 
(236.538,29) 

 
0,00 

 
12.000,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
12.000,00 

 
236.538,29 

             
 72.917.652,34 124.303,94 0,00 0,00 73.041.956,28 19.363.731,75 3.008.561,53 0,00 0,00 22.372.293,28 50.669.663,00 53.553.920,59 
             
 72.919.746,65 124.303,94 0,00 0,00 73.044.050,59 19.365.826,06 3.008.561,53 0,00 0,00 22.374.387,59 50.669.663,00 53.553.920,59 
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Umlaufvermögen 
 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
 
 sind mit ihrem Nominalwert angesetzt. Erkennbare und latente Risiken sind mit Ein-

zelwertberichtigungen erfasst. 
 
 
Sonstige Vermögensgegenstände 
 
 sind mit ihren Nominalwerten, Zahlungsbeträgen oder Barwerten angesetzt. 
 
 
Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 
 
 sind mit ihren Nominalwerten angesetzt. 
 
 
Rechnungsabgrenzungsposten 
 
 sind zu Anschaffungskosten, bezogen auf den jeweiligen Gesamtbetrag unter Abzug 

planmäßiger, linearer Abschreibungen bewertet. 
 
 
Rückstellungen 
 
 
Sonstige Rückstellungen 
 
 wurden  in  Höhe  der  voraussichtlichen, nach  vernünftiger  kaufmännischer  Beurtei-

lung notwendigen, Erfüllungsbeträge  dotiert  und  berücksichtigen  alle  erkennbaren 
Risiken und ungewissen Verpflichtungen. 

 
 
Verbindlichkeiten  
 
 Verbindlichkeiten  gegenüber  Kreditinstituten,  Verbindlichkeiten  aus  Lieferungen 

und Leistungen, Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt und sonstige Verbindlichkei-
ten sind zu Erfüllungsbeträgen angesetzt. 

 
 

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten ergeben sich aus dem 
Verbindlichkeitenspiegel: 
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C. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 
 
 
 
 
AKTIVA 
 
 
Umlaufvermögen 
 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 
Restlaufzeiten 
 
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Höhe von EUR 461.133,65 (Vorjahr 
EUR 464.154,12) haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Forderungsverluste in Höhe 
von EUR 24.159,58 wurden als Abschreibungen  auf  Vermögensgegenstände  des  Um-
laufvermögens ausgewiesen. Diese ergeben sich aus der Korrektur der Grundabgaben-
rechnungen aus den Jahren 2007 und 2009. 
 
 
 
 
PASSIVA 
 

 
I. Eigenkapital 
 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 

  
I. Stammkapital 0,00 
  
II. Rücklagen 31.131.242,90 
  
III. Verlustvortrag (11.795.107,91) 
  

IV. Jahresverlust (2.157.403,40) 

  
 17.178.731,59 
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II. Rückstellungen 
 
 
Die Entwicklung der Rückstellungen stellt sich wie folgt dar: 
 

 Stand am Verbrauch Auflösung Einstellung Stand am 
 01.01.2010    31.12.2010 
 EUR EUR EUR EUR EUR 

      
Sonstige  Rückstellun-
gen 

     

Rückstellungen  für  Ab-
schluss und Prüfung 24.500,00 15.405,79 7.294,21 16.300,00 18.100,00 
Rückstellung für unge-
wisse Verbindlichkeiten 42.670,41 0,00 42.670,41 0,00 0,00 
      
      
Summe 67.170,41 15.405,79 49.964,62 16.300,00 18.100,00 
      

 
Die Rückstellung für offene Urlaubstage und Überstunden wird per 31.12.2010 als Rück-
stellung für ungewisse Verbindlichkeiten nicht mehr ausgewiesen. Diese betraf die noch 
nicht abgerechneten Arbeitsstunden der ehemaligen Mitarbeiter des Eigenbetriebes sowie 
noch nicht abgegoltene Überstunden und Urlaubstage. Die ehemaligen Mitarbeiter wur-
den zum 01.01.2008 auf andere Dienststellen der Stadt Nürnberg versetzt. 
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D. ERLÄUTERUNGEN  ZU  WESENTLICHEN  POSTEN  DER  GEWINN- 
UND VERLUSTRECHNUNG 

 
 
 
 
 
1. Umsatzerlöse 
 
  EUR 
   
 Umsatzerlöse   
 sonstige Einnahmen 
 Nebenkosten Betreiber 19% 
 Erstattung Stromeinspeisung 
 Erlöse 19% USt 
             Betreiber 19% Miete 

 0,00 
61.464,72 

310,29 
6.740,00 

2.426.566,68 
   
  2.495.081,69 
   

 
 
 
 
 
 
 
2. sonstige betriebliche Erträge 
 
  EUR 
   
 Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen  49.964,62 
 Versicherungsentschädigungen  15.473,61 
   
   
  65.438,23 
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3. Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
  EUR 
   
 sonstige betriebliche Aufwendungen   
 Nebenkosten des Geldverkehrs  132,30 

Betreiberkosten  3.025,00 
 Grundabgaben  61.464,72 
 Rechts- und Beratungskosten  1.395,45 
 Wartungskosten für Hard- und Software  5.094,30 
 Versicherungen  9.010,67 
 Reparatur/Instandhaltung andere Anlagen 

Sonstige Reparaturen /Instandhaltung 
 281,94 

173.426,48 
 Abschluss- und Prüfungskosten 

Buchführungskosten  
Periodenfremde Aufwendungen  

 16.300,00 
7.803,75 

34.572,11 
 Sonstige betriebliche Aufwendungen  12.478,57 

Aufwendungen Mehrsteuern BP  23.386,00 
Porto  20,86 

   
  348.392,15 
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E. Sonstige Angaben 
 
 
1. Haftungsverhältnisse 
 
Es bestehen keine Haftungsverhältnisse in Sinne des § 251 HGB. 
 
 
2. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 
Es bestehen keine sonstige finanzielle Verpflichtungen in Sinne des § 285 Nr. 3 HGB. 
 
 
3. Durchschnittliche  Zahl  der  während  des  Geschäftsjahres  beschäftigten  Ar-

beitnehmer nach Gruppen 
 
Die Arbeitnehmer des Eigenbetriebes wurden per 01.01.2008 auf andere Dienststellen 
der  Stadt  Nürnberg  versetzt.  Eine  Angabe  der  Zahl der Arbeitnehmer ist dementspre-
chend nicht mehr anzugeben. 
 
 
4. Organe des Eigenbetriebes 
 
4.1 Werkleitung 
 
Im Berichtsjahr gehörten der Werkleitung an: 
 
 Herr Horst Förther, 1. Werkleiter, Bürgermeister,  
 Herr Ronald Höfler, 2. Werkleiter, Verwaltungsbeamter. 
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4.2 Werksausschuss 
 
Dem Werksausschuss gehörten im Berichtsjahr folgende Mitglieder an: 
 
 
 Frau Jutta Bär, Fachlehrerin, 
 Herr Prof. Dr. Hartmut Beck, Hochschullehrer, 
 Frau Renate Blumenstetter, Angestellte, 
 Frau Kerstin Böhm, Rechtsanwältin, 
 Herr Sebastian Brehm, Steuerberater, 
 Herr Thorsten Brehm, Student, 
 Frau Gabriela Heinrich, Redakteurin, 
 Frau Dr. Anja Prölß-Kammerer, Kunsthistorikerin, 
 Herr Dr. Michael Reindl, Notar, 
 Herr Dr. Sven Scheuering, Arzt, 
 Herr Konrad Schuh, Beamter, 
 Herr Kilian Sendner, Kaufm. Angestellter, 
 Frau Katja Strohhacker, Personalberaterin, 
 Herr Arif Tasdelen, Verwaltungsangestellter, 
 Frau Anita-Susanna Wojciechowski, Dipl.-Sozialpädagogin und 
 Herr Jürgen Wolff, Verleger. 
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5. HONORAR DES ABSCHLUSSPR¢FERS 

 
Das  im Geschäftsjahr  als Aufwand erfasste Honorar  für den Abschlussprüfer setzt sich 
wie folgt zusammen: 
 
  
  
 EUR 
a) für die Abschlussprüfung 8.000,00 

b) für sonstige Bestätigungs- oder Bewertungsleistungen 0,00 

c) für Steuerberatungsleistungen 0,00 

d) für sonstige Leistungen 0,00 

  
 8.000,00 
  

  
 
 
 
Von der Befreiungsvorschrift des § 286 Abs. 4 HGB wurde Gebrauch gemacht. 
 
 
 
 
Nürnberg, 22. Juli 2011 
 
 
 
 
Horst Förther     Ronald Höfler 
Erster Werkleiter    Zweiter Werkleiter 
Bürgermeister 
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5.2 Sonstige Anlagen 

5.2.1 Rechtliche Grundlagen 

Name 
 
Der Betrieb f́hrt den Namen 
 
 Eigenbetrieb Frankenstadion Ńrnberg (FSN). 
 
 
 
Gŕndung 
 
Der Eigenbetrieb FSN wurde durch Ver”ffentlichung der Satzung v. 26. Juni 2002 (Amtsblatt 
S. 383) zum 1. September 2002 gegŕndet.  
 
 
Gr”̋e der Gesellschaft 
 
Der Eigenbetrieb Frankenstadion Ńrnberg ist einer im Sinne des ̈ 267 Abs. 1 HGB kleinen 
Kapitalgesellschaft vergleichbar. Unabh§ngig davon ist er gem§̋ ̈ 20 Satz 2 EBV verpflichtet 
seinen Jahresabschluss nach den f́r grőe Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften zu 
erstellen. 
 
 
Satzung 
 
Die rechtlichen Verh§ltnisse sind in der Satzung in der Fassung vom 21. Juni 2002 mit der 
letzten ’nderung vom 4. November 2002 geregelt. 
 
 
Gesch§ftsjahr 
 
ist das Kalenderjahr. 
 
 
Werkleitung 
 
Die Werkleiter sind im Anhang angegeben. 
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5.2.2 Steuerliche Verh§ltnisse  

Steuerbilanz 
 
Die Steuerbilanz stimmt mit der Handelsbilanz ́berein. 
 

Ńrnberg im Sinne des ̈ 1 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. ̈ 4 KStG. 
 
Unabh§ngig von der organisatorischen Sonderstellung des fŕheren Regiebetriebes Franken-
stadion innerhalb der Stadt Ńrnberg ab 1.September 2002 wird der Betrieb unter der Steu-
ernummer 241/114/70681 beim Zentralfinanzamt Ńrnberg unver§ndert fortgef́hrt 
 
Die Veranlagungen zur Umsatzsteuer werden gemeinsam mit den ́brigen BgA der Stadt 
Ńrnberg unter der StNr. 241/114/70231 durchgef́hrt. 
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5.2.3 Wirtschaftliche Grundlagen 

Gegenstand des Betriebes 
 
Aufgabe des Eigenbetriebes Frankenstadion Ńrnberg einschlie̋lich etwaiger Neben- und 
Hilfsbetriebe ist der Umbau des bestehenden Stadions auf der Grundlage des Pflichtheftes 
anl§sslich der Bewerbung der Stadt Ńrnberg als Austragungsort f́r die Fűballweltmeister-
schaft 2006, die Sicherstellung des laufenden wirtschaftlichen Betriebs unter Beŕcksichti-
gung des Werterhalts des Stadions und die Mitwirkung an der Vorbereitung der Fűball-
weltmeisterschaft 2006. 
Ein weiteres Ziel ist es, den laufenden Betrieb des Stadions an eine private Betreibergesell-
schaft zu vermieten oder zu verpachten. 
 
Hinweis: 
Dieses in der Satzung niedergelegte Ziel ist umgesetzt worden. Seit dem 1.Juli 2005 ́berl§sst 
der Eigenbetrieb Frankenstadion Ńrnberg den laufenden Betrieb des Stadions an eine priva-
te Betreibergesellschaft. 
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5.2.4 Aufgliederungen und Erl§uterungen der Posten der Bilanz und der Ge-
winn- und Verlustrechnung 

5.2.4.1 Aufgliederungen und Erl§uterungen der Posten der Bilanz zum 31.12.2010 

 
AKTIVSEITE 
 
 
A. ANLAGEVERM¡GEN 
 
 
Eine von den Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgehende Darstellung der Entwick-
lung der einzelnen Bilanzposten des Anlageverm”gens enth§lt der Anlagenspiegel (Anla-
ge 5.1.3/3). 
 
Hinweis: 
Nicht Gegenstand unseres Erstellungsauftrages war die Ermittlung der Herstellungskosten, 
insbesondere die Abgrenzung zu nicht aktivierungsf§higen Aufwendungen sowie die Zuord-
nung der ermittelten Herstellungskosten auf die einzelnen Verm”gensgegenst§nde. 
 
 
I. Immaterielle Verm”gensgegenst§nde 
 
 
 
 31.12.2010 31.12.2009 
 EUR EUR 
   
1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 

und §hnliche Rechte und Werte sowie Li-
zenzen an solchen Rechten und Werten 0,00 0,00 

   

 
 
 
Der Buchwert hat sich wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  0,00 
   
Zug§nge  0,00 
Abschreibungen  (0,00) 
   
Stand am 31.12.2010  0,00 
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Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 
 31.12.2010 31.12.2009 
 EUR EUR 
   
EDV - Software 0,00 0,00 

   

   
 
 
Die Abschreibung setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 EUR EUR 
   
Planm§̋ige Abschreibungen 0,00 101,00 

   

 
 
 
Bewertung 
 
Die Rechte und Werte wurden zu Anschaffungskosten vermindert um Abschreibungen be-
wertet. 
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II. Sachanlagen 
 
 
Der Buchwert hat sich wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  53.553.920,59 
   
Zug§nge  124.303,94 
Umbuchungen   
Abg§nge  0,00 
Abschreibungen   (3.008.561,53) 
   
Stand am 31.12.2010  50.669.663,00 

   

 
 
 
Das Verh§ltnis der Restbuchwerte zu den Anschaffungskosten zeigt folgendes Bild: 
 
 Buchwert am  

 

Anschaffungs- 
und Herstel-
lungskosten 

 

31.12.2010 
 
 
 

in % der An-
schaffungs-

werte 
 

noch nicht 
aufgel”ste 
Sonderab-

schreibungen 
 TEUR TEUR % TEUR 
     
Grundst́cke und grund-
st́cksgleiche Rechte mit 
Gesch§fts-, Betriebs- und 
anderen Bauten 61.849 45.111 72,94 0 
     
Maschinen und maschinel-
le Anlagen 6.972 3.660 52,50 0 
     
Betriebs- und Gesch§fts-
ausstattung 3.860 1.887 48,89 0 
     
Geleistete Anzahlungen 
und Anlagen im Bau 237 12 5,06 0 
     
 72.918 50.670 69,49 0 

     

 
 
Die Sachanlagen sind in einer mittels EDV gef́hrten Anlagenbuchhaltung erfasst, die s§mtli-
che notwendigen Angaben f́r die einzelnen Anlagegegenst§nde enth§lt. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
1. Grundst́cke und grundst́cksgleiche 

Rechte mit Gesch§fts-, Betriebs- und ande-
ren Bauten 45.111.015,00 47.073.902,00 

   

 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Grund und Boden 59.235,00 59.235,00 
Gesch§fts- und Verwaltungsgeb§ude 37.690.004,00 39.004.275,00 
Aűenanlagen 7.361.776,00 8.010.392,00 
   
   
 45.111.015,00 47.073.902,00 

   

 
 
Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  47.073.902,00 
   
Zug§nge  59.378,73 
Umbuchung  0,00 
Abg§nge  0,00 
Abschreibungen  (2.022.265,73) 
   
Stand am 31.12.2010  45.111.015,00 

   

 
 
 
Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 
  
    EUR   EUR 
   
Planm§̋ige Abschreibungen 2.022.265,73 2.021.492,06 

   

 
 
Die planm§̋igen Abschreibungen wurden linear von ihren Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten vorgenommen. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
2. Maschinen und maschinelle Anlagen 3.659.830,00 4.251.876,00 

   

 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen:  
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Technische Anlagen 3.659.830,00 4.251.876,00 
   
   
 3.659.830,00 4.251.876,00 

   

   
 
 
Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  4.251.876,00 
   
Zug§nge  0,00 
Umbuchungen  0,00 
Abg§nge  0,00 
Abschreibungen  (592.046,00) 
   
Stand am 31.12.2010  3.659.830,00 

   

 
 
 
 
 
Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 EUR EUR 
   
Planm§̋ige Abschreibungen 592.046,00 586.846,81 

   

 
 
Die planm§̋igen Abschreibungen wurden linear von ihren Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten vorgenommen. Die Zug§nge sind pro rata temporis abgeschrieben worden. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
3. Betriebs- und Gesch§ftsausstattung  1.886.818,00 1.991.604,30 

   

 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Einrichtung und Ausstattung 358.980,00 409.097,00 
Andere Anlagen 994.932,00 817.851,30 
Spiel und Sportger§te 328,00 1.350,00 
B́roausstattung Frankenstadion  4.815,00 888,00 
EDV-Hardware 0,00 92,00 
Betriebs- und Gesch§ftsausstattung 527.763,00 762.326,00 
   
   
 1.886.818,00 1.991.604,30 

   
 
 
Der Buchwert hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  1.991.604,30 
   
Zug§nge  52.925,21 
Umbuchungen  236.538,29 
Abg§nge  0,00 
Abschreibungen  (394.249,80) 
   
Stand am 31.12.2010  1.886.818,00 

   

 
Die Abschreibungen setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 EUR EUR 
   
Planm§̋ige Abschreibungen 394.249,80 371.927,00 

   

 
 
Die planm§̋igen Abschreibungen wurden linear mit ihren Anschaffungs- und Herstellungs-
kosten vorgenommen. Die Zug§nge sind pro rata temporis abgeschrieben worden. 
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B. UMLAUFVERM¡GEN 
 
 
I. Forderungen und sonstige Verm”gensgegenst§nde 
 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
1. Forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen 461.133,66 464.154,12 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als einem Jahr: 0,00 0,00 
   
   
 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Franken- Stadion Ńrnberg Betriebs GmbH 0,00 0,00 
Var. Nutzungsentgelt 2010 66.811,91 424,71 
Grundabgabenrechnung 2010 23.163,02 29.637,40 
Nebenkostenabrechnung 2007 0,00 40.879,75 
Nebenkostenabrechnung 2008 0,00 22.053,54 
Doppelzahlung Mechanische Schlie̋anlage 2.258,72 2.258,72 
Kostenbeteiligung Betriebs GmbH 368.900,00 368.900,00 
   
   
 461.133,66 464.154,12 

   

 
 
Bewertung 
 
Die Forderungen sind mit ihrem Nominalwert angesetzt. Erkennbare und latente Risiken sind 
mit Einzelwertberichtigungen erfasst. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
2. Sonstige Verm”gensgegenst§nde 10.117,99 114.467,03 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als einem Jahr: 0,00 0,00 
   
 
 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 10.117,99 114.467,03 
   
   
 10.117,99 114.467,03 

   
 
 
Bewertung 
 
Die Verm”gensgegenst§nde sind mit ihrem Nominalwerten, Zahlungsbetr§gen oder Barwer-
ten angesetzt. 
 
 
 
 
 
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 
 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Kasse 11,44 11,44 
Sparkasse Kontonummer 4991154 285.222,92 474.430,85 
   
   
 285.234,36 474.442,29 

   

 
Bewertung 
 
Die fĺssigen Mittel sind mit ihren Nominalwerten angesetzt. 



 
 
 

Anlage 5.2.4/9 

 

 

 

 PASSIVSEITE 
 
 
A. EIGENKAPITAL 
 
 
Der Bestand setzt sich zum Bilanzstichtag wie folgt zusammen: 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
I. Stammkapital 0,00 0,00 
   
II. Ŕcklagen 31.131.242,90 31.131.242,90 
   
III. Verlustvortrag (11.795.107,91) (8.924.841,43) 
   
IV. Jahresverlust (2.157.403,40) (2.870.266,48) 
   
 17.178.731,59 19.336.134,99 

   

 
 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
II. Ŕcklagen   
   
  Allgemeine Ŕcklage 31.131.242,90 31.131.242,90 
   
   
 31.131.242,90 31.131.242,90 

   

 
 
 
Der Posten hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 

  
2010 
EUR 

   
Stand am 01.01.2010  31.131.242,90 
   
Zuf́hrung  0,00 
Aufl”sung  0,00 
   
Stand am 31.12.2010  31.131.242,90 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
III. Verlustvortrag (11.795.107,91) (8.924.841,43) 

   

 
 
Ausgewiesen ist der Jahresverlust aus den Gesch§ftsjahren 2002 bis 2009 abźglich des Ver-
lustausgleichs f́r die Jahre 2002-2005 sowie anteilig f́r das Jahr 2006. 
 
 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
IV. Jahresverlust (2.157.403,40) (2.870.266,48) 

   

 
 
Ausgewiesen ist das Ergebnis des Gesch§ftsjahres 2010. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
B. R¢CKSTELLUNGEN 18.100,00 67.170,41 

   

 
Gesamtdarstellung: 
 
 

Ŕckstellungen 

Stand am 
01.01.2010 

EUR 

Inanspruch-
nahme 
EUR 

Aufl”sung 
 

EUR 

Zuf́hrung 
 

EUR 

Stand am 
31.12.2010 

EUR 
      
sonstige Ŕck-
stellungen 67.170,41 15.405,79 49.964,62 16.300,00 18.100,00 
      
      
Gesamt 67.170,41 15.405,79 49.964,62 16.300,00 18.100,00 

      

 
 
 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
Sonstige Ŕckstellungen 18.100,00 67.170,41 

   

 
 
Der Bestand hat sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt: 
 
 

 
Stand am 
01.01.2010 

Inanspruch-
nahme 

Aufl”sung 
 

Zuf́hrung 
 

Stand am 
31.12.2010 

 EUR EUR EUR EUR EUR 
      
Erstellung und Pŕfung 
Jahresabschluss, laufende 
Rechts- und Steuerbera-
tung 24.500,00 15.405,79 7.294,21 16.300,00 18.100,00 
      
      
Ŕckstellung f́r unge-
wisse Verbindlichkeiten 42.670,41 0,00 42.670,41 0,00 0,00 
      
      
Gesamt 67.170,41 15.405,79   49.964,62 16.300,00 18.100,00 

      

 
Bewertung 
 
Die sonstigen Ŕckstellungen wurden in H”he der voraussichtlichen, nach verńnftiger 
kaufm§nnischer Beurteilung notwendigen, Erf́llungsbetr§ge dotiert und beŕcksichtigen alle 
erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
C. VERBINDLICHKEITEN 34.238.368,88 39.477.853,36 

   

 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
1. Verbindlichkeiten gegeńber Kreditinsti-

tuten 30.500.065,99 32.087.934,48 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
bis zu einem Jahr: 1.748.645,99 1.757.954,48 
   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als f́nf Jahren: 22.437.180,00 24.015.740,00 
   
 
Zusammensetzung der Darlehen: 
 
  EUR 
   
Kreditanstalt f́r Wiederaufbau Nr. I  11.282.282,64 
Kreditanstalt f́r Wiederaufbau Nr. II  2.621.119,32 
Dexia Hypotheken Darlehen  7.846.664,03 
NRW-Bank  8.750.000,00 
   
   
  30.500.065,99 

   

Bewertung 
 
Die Bewertung der Verbindlichkeiten gegeńber Kreditinstituten erfolgte zu Erf́llungsbetr§-
gen. 
 

 
31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 80.757,72 786.749,62 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
bis zu einem Jahr: 80.757,72 786.749,62 
   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als f́nf Jahren: 0,00 0,00 
   
Bewertung 
 
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurden mit ihren Erf́llungsbetr§gen 
bewertet. 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
3. Verbindlichkeiten gegeńber der Stadt 

Ńrnberg 3.269.215,04 2.006.717,58 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
bis zu einem Jahr: 3.269.215,04 2.006.717,58 
   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als f́nf Jahren: 0,00 0,00 
   
 
 
 
 
Zusammensetzung der Verbindlichkeiten gegeńber der Stadt: 
 
 
  EUR 
   
Betriebsmittelkonto bei der Stadt Ńrnberg  3.180.266,95 
Verbindlichkeiten ge -   1.240,00 
Verbindlichkeiten gegeńber BgA. Ńrnberg Bad   7.268,88 
Verbindlichkeiten gegeńber St§dtischen Dienststellen  80.300,56 
Verbindlichkeiten gegeńber OrgA Stadt Ńrnberg  138,65 
Verbindlichkeiten gegeńber Stadt Ńrnberg  0,00 
Verbindlichkeiten gegeńber Stadtentw§sserung  0,00 
   
   
  3.269.215,04 
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31.12.2010 

EUR 
31.12.2009 

EUR 
   
4. sonstige Verbindlichkeiten 388.330,13 323.824,15 

   

   
davon mit einer Restlaufzeit   
bis zu einem Jahr: 388.330,13 323.824,15 
   
davon mit einer Restlaufzeit   
von mehr als f́nf Jahren: 0,00 0,00 
   
 
 
 
 
Zusammensetzung der sonstigen Verbindlichkeiten 
 
  EUR 
   
Umsatzsteuer 2010  307.156,69 
Umsatzsteuer Vorjahr  51.974,12 
Umsatzsteuer fŕhere Jahre  1.823,32 
Verbindlichkeiten gegeńber dem Finanzamt  23.386,00 
Sonstige Verbindlichkeiten  3.990,00 
   
   
  388.330,13 

   

 
 
 
 
Bei den sonstigen Verbindlichkeiten in H”he von  handelt es sich um eine ¢ber-
zahlung des Stadionbetreibers. 
 
 
Bewertung 
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten sind mit ihren Erf́llungsbetr§gen angesetzt. 
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5.2.4.2 Aufgliederungen und Erl§uterungen der Posten der Gewinn- und Verlust-

rechnung f́r das Gesch§ftsjahr vom 01.01.2010 bis zum 31.12.2010 

 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
1. Umsatzerl”se  2.438.937,23 1.904.616,17 

   

   
sonstige Einnahmen 0,00 4.349,13 
Nebenkosten Betreiber 19% 61.464,72 66.905,38 
Erstattung Stomeinspeisung 310,29 369,24 
Betreiber 19% Miete  2.426.566,68 1.820.635,76 
Sonstige Einnahmen 0,00 0,00 
Erl”se 19%USt 6.740,00 12.356,66 
   
   
 2.495.081,69 1.904.616,17 

   

 
 
 
 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
2. Sonstige betriebliche Ertr§ge 65.438,23 28.952,61 

   

   
periodenfremde Ertr§ge 0,00 7.600,00 
Periodenfremde Ertr§ge 19% 0,00 18.890,61 
Ertr§ge aus Aufl”sung von Ŕckstellungen 49.964,62 2.462,00 
Versicherungsentsch§digungen 15.473,61 0,00 
   
   
 65.438,23 28.952,61 

   

 

 

3. Materialaufwand 

 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
Aufwendungen f́r bezogene Leistungen (16.084,39) (7.956,95) 

   

 
 
 



 
 
 

Anlage 5.2.4/16 

 

 

 

 
4. Abschreibungen 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

 auf immaterielle Verm”gensgegenst§nde   
 des Anlageverm”gens und Sachanlagen (3.008.561,53) (2.980.366,87) 

   

 
 
 
 
 

 

Planm§̋ige 
Abschreibun-

gen 
EUR 

Aűerplan-
m§̋ige Ab-
schreibungen 

EUR 

Steuerrechtli-
che (Mehr-) 
Abschreibun-

gen 
EUR 

Gesamt 
EUR 

I. Immaterielle Ver-
m”gensgegenst§
nde     
1. Konzessionen, 

gewerbliche 
Schutzrechte und 
§hnliche Rechte 
und Lizenzen an 
solchen Rechten 
und Werten 0,00 0,00 0,00 0,00 

     
II. Sachanlagen     

1. Grundst́cke und 
grundst́cks-
gleiche Rechte 
mit Gesch§fts-, 
Betriebs- und an-
dere Bauten 2.022.265,73 0,00 0,00 2.022.265,73 

2. Maschinen und 
maschinelle An-
lagen 592.046,00 0,00 0,00 592.046,00 

3. Betriebs- und Ge-
sch§ftsausstattun
g 394.249,80 0,00 0,00 394.249,80 

     
 3.008.561,53 0,00 0,00 3.008.561,53 

     

 
 
 
Wir weisen im ¢brigen auf den Anlagenspiegel im Anhang hin. 
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2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
5. Sonstige betriebliche Aufwendungen (348.392,15) (434.630,08) 

   

   
Betreiber Kosten 3.025,00 4.155,25 
sonstige betriebliche Aufwendungen 12.478,57 21.819,59 
Versicherungen 9.010,67 8.889,26 
Sonstige Abgaben 0,00 1.785,00 
Grundabgaben 61.464,72 58.272,24 
Reparatur/ Instandhaltung von Bauten 0,00 60.356,31 
Reparatur/ Instandhaltung andere Anlagen 281,94 0,00 
Sonstige Reparaturen/Instandhaltung 173.426,48 5.783,88 
Sonstige Kosten Bau 0,00 53.740,00 
Wartung Hard- und Software 5.094,30 250,60 
Nicht abzugsf§hige Bewirtungskosten 0,00 12,00 
Verwaltungskosten Stadt Ńrnberg 0,00 49.522,00 
Porto und Versandkosten 20,86 33,55 
Rechts- und Beratungskosten 1.395,45 0,00 
Abschluss- und Pŕfungskosten 16.300,00 23.000,00 
Buchf́hrungskosten 7.803,75 628,75 
Nebenkosten des Geldverkehrs 132,30 19,10 
Eingeschr. abziehb. BA, abz. Anteil 0,00 23,53 
Verluste aus Anlagenabgang 0,00 31.449,70 
periodenfremde Aufwendungen 34.572,11 114.889,32 
Aufwendungen Mehrsteuern Betriebspŕfung 23.386,00 0,00 
   
   
 (348.392,15) (434.630,08) 

   

 
 
 
.



 
 
 

Anlage 5.2.4/18 

 

 

 

 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
6. Zinsen und §hnliche Ertr§ge 0,00 0,00 

   

   
 
 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
7. Zinsen und §hnliche Aufwendungen (1.320.725,67) (1.380.881,36) 

   

   
Kontof́hrung 0,00 0,00 
Darlehenszinsen 1.320.725,67 1.380.881,36 
   
   
 1.320.725,67 1.380.881,36 

   

 
 
 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
8. Ergebnis der gew”hnlichen Gesch§ftst§-

tigkeit (2.157.403,40) (2.870.266,48) 

   

   
 
 

 
2010 
EUR 

2009 
EUR 

   
9. Jahresverlust (2.157.403,40) (2.870.266,48) 
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5.2.5 Allgemeine Auftragsbedingungen 

 
 






